
Abschlussprüfung - Handelsschule 
 
 

Schriftliche Klausurarbeiten 
 

 Gegenstände  Dauer (Stunden à 60 Minuten) 
 Deutsch 3 Stunden 

 Übungsfirma 4 Stunden 

 
Mündliche Prüfungen 
 

 Gegenstände 
 Englisch 

 Betriebswirtschaftliches Kolloquium 
 (Präsentation des Projektes und Prüfung 
 des fachlichen Umfeldes) 

 
Allgemeines zur Abschlussprüfung 
 

Zur Ablegung der Abschlussprüfung sind alle Prüfungskandidatinnen und Prüfungskandidaten 
berechtigt, welche die dritte Klasse erfolgreich abgeschlossen haben und in höchstens einem 
Pflichtgegenstand mit „Nicht genügend“ beurteilt worden sind. Im letztgenannten Fall hat die 
Kandidatin/der Kandidat zusätzlich eine Jahresprüfung (schriftlich und mündlich) abzulegen. 
 

Hat die Prüfungskandidatin/der Prüfungskandidat eine oder zwei "Nicht genügend" bei den 
schriftlichen Klausurarbeiten, muss sie/er im Rahmen der mündlichen Abschlussprüfung jeweils eine 
zusätzliche mündliche Teilprüfung ablegen.  
 

Die Prüfungskommission besteht aus:  
 

 der Vorsitzenden/dem Vorsitzenden (vom Landesschulrat bestimmt) 
 

 der Direktorin/dem Direktor 
 

 den Fachprüferinnen/Fachprüfern 
 

 der Klassenvorständin/dem Klassenvorstand 
 

Bei den mündlichen Prüfungen gibt es in allen Prüfungsgegenständen (außer Betriebswirtschaftliches 
Kolloquium) zwei unterschiedliche Aufgabenstellungen zur Wahl. Danach hat man ca. 30 Minuten 
Zeit, um sich vorzubereiten. Die Prüfung selbst dauert ungefähr 15 Minuten. Die Verlängerung der 
Prüfungszeit um maximal 10 Minuten (=maximale Gesamtprüfungszeit 25 Minuten) gilt für das 
Prüfungsgebiet Betriebswirtschaftliches Kolloquium und für die zusätzliche mündliche Prüfung nach 
negativ beurteilter Übungsfirma-Klausur.  
 

Wenn man bei der schriftlichen Abschlussprüfung in ein oder zwei Fächern mit einem „Nicht 
genügend“ abgeschlossen hat, kann die Prüfungskandidatin/der Prüfungskandidat trotzdem zur 
mündlichen Abschlussprüfung antreten, muss jedoch die negativ beurteilten Fächer im Rahmen der 
mündlichen Prüfung absolvieren. 
 

Bei der nicht bestandenen Abschlussprüfung besteht die Möglichkeit, sich zu einem weiteren Termin 

anzumelden. 


